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Nr. 70. Zweite« Blatt. 189V.Mittwoch S l2 . März _
.. .. - . . ! " " «! ' >>. . >>, ! . . » . . .

^ Bekanntmachung .
Die Verwendung der Erträgnisse aus dem August Georg-Armen-Apothekefond betreffend .

Nach höchster Entschließung au« Großh. Staatsministerium vom 3. Februar 1875 Nr . 213 sind die Erträgnisse de« Armen-Avothekefond « in Baden
»ach Abzug der Lasten und Verwaltungskosten dazu zu verwenden , um für arme kranke Personen an« de» anspruch«berechti- te» Landorte « der
vormaligen Markgrafschaft Baden - Baden und zwar nach dem Willen de « Stifters ohne Unterschied der ConfessionSangehörigkeit die Kosten
der Aufnahme ln da« Rrmeubad zu Baden zu bestreiten oder zur Bestreitung solcher Kosten Beiträge zu leisten. Nebstdem dürfen daran« auch
Unterstützungen anderer Art zum Zwecke der Verpflegung armer «kranker der geuannten Orte gewährt werden .

Gesuche um Berücksichtigung bei Vertheilung der StiftungSertrSAnisse für da« Jahr 1890 sind innerhalb 14 Lagen bei dem Armenrathe der Hei¬
mathorte unter Anschluß eine« ärztlichen Krankheitszeugnisse « einzureichen .

Nach Umfluß dieser Frist hat der Armenrath fämmtliche Bewerbungen mit feiner Aeußerung hinsichtlich der Hilfsbedürftigkeit und Würdigkeit der
einzelnen Bittsteller dem Großh. BezirkSamte vorzulegen .

« arl «ruhr . den 1. März 1890. Groß - . VerwaltuNgShof .

Bekanntmachung .
Die Vergebung der Eheaussteuerpreise aus der Maria Victoria-Stiftung, dem sog. altbadischen Fond betreffend.

AuS der Stiftung der höchstseligen Frau Markgrästn Maria Victoria , dem sog. altbadischen Fonde in Baden , sind gemäß der Bekanntmachung!
Großh . Ministerium« des Innern vom 14. Juni 1833 (Regierungsblatt von 1883 S . 148) vier SheanSstenerpreife von je 333 fl. 20 kr. — 571
42 chk für den 23. April 1889/90 an tugendhafte arme Mädchen katholischen Bekenntnisse « aus Städten oder Landgemeinden der vormaligen Markgraf «
schüft Baden-Baden zu vergeben .

Nach den Bestimmungen in der Stiftungsurkunde vom 15. September 1778 sollen diese Aussteuergaben Mädchen zu Theil werden , welche sich in
der Gottesfurcht und im Gehorsam gegen ihre Eltern und Vorgesetzten , in den Sitten und in der Arbeitsamkeit vor anderen auSzeichnen . Dabei solle«
unter sonst gleichen Verhältnissen diejenigen vorzugsweise berücksichtigt werden » welche durch vier , fünf oder mehr Jahre in dem nämlichen Dienste ge¬
standen sind und Zeugnisse über fromme und treue Aufführung vorlegen.

Bewerbungen um diese Aussteuerpreise sind innerhalb 4 Wochen unter Anschluß von Zeugnissen über Geburt , Confessio» , sittliche« Wohlverhalte»
und treue Dienstleistungen bei dem Armenrathe de« HeimathSorteS einzureichen » welcher die eingekommenen Verleihungsgesuche innerhalb weiteren
14 Lagen mit seinem Anträge Großh. BezirkSamte vorlegen und sich dahei auch über die Vermögensverhältnisseder Bewerberinnen äußern wird.

Karlsruhe , den 1. Mär , 1890. Großh . BettvaltungShof . ' '

Bekanntmachung .
Die Vergebung der Eheaussteuerpreise aus der Georg -Elisabethen-Stiftung betreffend .

Au« der Scorg -Elisabethen- Stistung in Baden sind für die Zeit vom 23. April 1889/90 drei GheauSsteuerpreise mit je 333 fl. 20 kr. — 571 M .
42 Pf . an verwaiste arme Mädchen katholischen Bekenntnisses aus der vormaligen Markgrafschäft Baden-Baden zu vergeben .

Nach der Bekanntmachung Großh. Ministerium- de- Innern vom 17. April 1820 im Anzeigeblatt für den damaligen Kinzig - , Murg - und Pstnz»
krei« v. I . 1820 soll diese Stiftung für verwaiste oder vaterlose arme Töchter von öffentlichen Dienern oder sonstigen Angehörigen markgräflichBaden«
Laden'scher Orte katholischer Confession verwendet werden , welche sich mit einem katholische » Unterthanen oder Diener verehelichen und über einen ehr¬
baren und untadelhaften , auch arbeitsamen Lebenswandel obrigkeitliche Zeugnisse beibringen .

Dabei ist vorgeschrieben , daß der Stiftungsgenuß vorzugsweise den Bezirken der damaligen Oberämter Rastatt , Mahlberg und Eberstein nach
ihrem Bestände von 1771 mit jährlicher Abwechselung unter den darin befindlichen Kirchspielen zuzuwendcn sei.

Auch soll zwischen s. g. Diener-Waisen und andern eitern- oder vaterlosen Mädchen bei der PreiSvertheilung abgewechselt werden , so daß der
Reihenfolge nach sämmtliche anspruchsberechtigte Orte Berücksichtigung erlangen.

Die nach der Stiftungsurkunde in erster Reihe bedachten Kirchspiele sind folgende :
S .. Aus dem vormaligen Oberamte Rastatt :

1 . Au a . Rh ., 2 . Bietigheim, 3. Durmersheim mit den Filialen BickeSheim und Würmersheim , 4. Elchesheim , 5. Haueneberstein, 6. Kuppenheim ^

mit den Filialen Oberndorf und Rauenthal , 7. Niederbühl mit dem Filial Förch, 8. Oberweier mit dem Mal Niederweier, 9. Oetigheim , 10 . Rastatts
mit dem Filial Rheinau, 11 . RothenfelS mit den Filialen Bischweier, Gaggenau und Winkel , 12. Steinmauern , 13. Waldprechtsweier. '

» . AuS dem vormaligen Oberamte Mahlberg :
1 . Friesenheim mit dem Filiale Heiligenzell , 2. Ichenheim mit dem Filiale Dundenheim» 3. Kippenheim mit Kippenheimweiler, 4. Kürzell mit de«

Mal Schutterzell, 5. Mahlberg, S. Oberschopfheim , 7. Oberweier , 8. Ottenheim , 9. Sulz mit dem Mal Langenhard, 10. Wagenstadt.
O. AuS dem vormaligen Oberamte Eberstein:

1. Forbach mit den Filialen Bermersbach und Gausbach , 2. Freiolsheim mit dem Filiale Mittelberg , 3. vom Pfarrbezirke Gernsbach die Filiale
HilpertSau, Hördten, Lautenbach und ObertSroth, 4. Michelbach , 5. Muggensturm , 6. Ottenau , 7. Seelbach, 8. Weisenbach mit dm Filialen Au, Langen¬
brand und Reichenthal .

Außer den Angehörigen der hier aufgeführten Kirchspiele sind den stifterischen Bestimmungen gemäß »nebenbei « — also nur in zweiter Reihe —-
auch kathol. Waisen aus dm übrigen Baden -Baden 'schen Städten und Landorten zum StistungSgenusse berufen. Diese kommen aber jedenfalls erst dann
an die Reihe , wenn bei einem der genanntm 3 Oberämter »alle Kirchspiele durchlaufen" find und aus den concurrirmdm Kirchspielen keine de« AuS«
steuerpreiseS würdige Bewerberinnen austreten.

Bewerbungen um diese Ausstmerpreise sind innerhalb 14 Tagm bei dem Armenrathe des HeimathSorteS unter Anschluß von Zeugnissen über
Geburt» Confession , sittliches Wohlverhalten und treue Dienstleistung der Bittstellerin einzureichen , womach die Ortsbehörde die bei ihr eingekommmen
Verleihungsgesuche sammt Beilagen innerhalb weiteren 14 Tagm dem Großh . Bezirksamte mit begründetem Anträge vorlegen , auch über die Vermögens-
«nd Familim -Verhältnisse der einzelnm Bewerberinnen sich berichtlich äußern wird.

Karlsmhe , den 1 . Mär , 1890 . Großherzoglicher Berwaltungshof .

Danksagung .
Von Ihrer Großherzoglichen Hoheit der Prinzessin Elisabeth sind mir für arme Constrmanden

SV Mark übergeben worden, wofür ich auch hier meinen ehrerbietigsten Dank ausdrücke .
Karlsmhe , dm 10. März 1890 ._ ib »i>L» «1o, Militär -Oberpfarrer .

8m Mi mit »der «jit Bchmz
ist Kaiserstraße 32 per sofort oder auf 23.
April billig zu vermietheu . Näheres Wilhelm¬
straße 3« im Seitenbau , parterre .



^ In - er Strafsache gegen
den Metzger Friedr . Müller von Karlsruhe - Mühlburg und Genoffen wegen Vergehens gegen 8- 12 « deS NahrungSmittclgesetzeS hat die I . Straf¬
kammer Großh. Landgerichts zu Karlsruhe am 18.jSeptember 1889 für Recht erkannt: _

'
die Angeklagten Metzger Friedrich Müller und

'
Friedr . Heise werden wegen Vergehens im Sinne des 8- 12 « de» Nahrungs¬

mittelgesetzes vom 14. Mai 1879 zu Gefängnis von je 3 Monaten und die Ehefrau de« Friedrich Heise , Karoline geb. Schräder »
wegen Beihilfe zu dem gedachten Vergehen zu Gefängnis vonIzwei Wochen und alle in die Kosten des Strafprozesse« verurtheilt.

Auch wird die öffentliche Bekanntmachung dieser Verurteilung und zwar in der Karlsruher Zeitung und dem Karlsruher Tagblatt
angeordnet.

Die Richtigkeit der Abschrift der Urteilsformel wird beglaubigt und die Vollstreckbarkeit des Urteils bescheinigt;
Karlsruhe , den 7. März 1890. Der Gerichtsschreiber .

Nebel .

Bekanntmachung.
Wir beabsichtigen , dm Eggensteiner Weg und den nördlich der Kriegsttaße gelegenen , längs der früheren Gemarkungsgrenze - inziehenden We, in

die Scheffelstraße bezw. die Kriegstraße zu verlegen und das bisherige Weggelände der öffentlichen Benützung zu entziehen , da ein öffentliches Verkehrs¬
bedürfnis für diese beiden Wege nach Herstellung der verlängerten Kriegstraße und Scheffelstraße nicht mehr vorhanden ist.

Die« wird unter Hinweisung auf 8- 36 deS Straßengesetzes vom 14. Juni 1884 und 8- 9 der Vollzug - Verordnung hiezu vom 17. Januar 1888 mit
dem Anfügen bekannt gemacht, daß der Plan über die beabsichtigte Wegverlegung zur Einsicht durch die Beteiligten auf dem Geschäftszimmer unseres
Tiefbauamtes — Rathaus , III . Stock, Eingang von der Zähringerstraße — währmd 14 Tagen vom 12. März d. I . an offen liegt.

Einwendungen wollen innerhalb der nämlichen Frist dahier eingereicht werden.
Karlsruhe , den 5. März 1890. Der Stadtrat .

Schnetzler . Grosch .

Bekanntmachung.
Nr . 2194. Hiermit wird bekannt gemacht , daß daS Stadtbauamt künftig die Bezeichnung „ Städt . Hochbauamt " und da« Wasser - und Straße «-

bauamt die Bezeichnung „ Stadt . Tiefbauamt " führen wird. Die Vorstände beider Stellen führen die Amtsbezeichnung „ Stadtbanmeister " .
Karlsruhe, dm 7. März 1890. Der Stadtrat .

Schnetzler . Schumacher.

<Alt1 -Katholifche Sta - tgemein- e.
3.1. Am Sonntaa dm 16. März , Vormittags 11 uHr , findet im Lokale des »Bürger¬

verein Liederkranz «, Amalienstraße 14 a , die jährliche statt, zu welcher
alle großjährigen männlichen Mitglieder der Gemeinde zu erscheinen berechtigt find .

Tagesordnung : 1 . Berichterstattung über die Kirchengemeinderechnung von 1889 ; 2. Fest¬
stellung des Voranschlags für 1890 ; 3 . Erneuerungs - »nd Ersatzwahlen des Kirchenvorstandes ; 4. Be¬
theiligung an der am 28. März in Offenburg stattfindenden Landesversammlung; 5. sonstige Mit¬
theilungen über Kirchengemeinde - Angelegenheiten .

Wft laden hiermit zur zahlreichen Theilnahme an der Gemeindeversammlungunsere Mitglieder
ergebenst ein .

Der Kirchenvorstand .

Bekanntmachung.
Vom Mittwoch den 12 . bis Ende dieses Monats werden jeweils in den

Nachtstunden von 10 Uhr ab einzelne Wasserrohrleitunzen ausgespült , wobei sich auch in
entfernt liegenden Leitungen Trübungen des Wassers zeigen werden. Wir ersuchen deshalb
unsere Wasserconsumenten, ihren Wasserbedarf für die Nacht während der angegebenen
Zeit vor 10 Uhr Abends der Leitung entnehmen zu wollen .
Li. Stadt . Gas - und Wasserwerke Kar tsruhe.

Freiwillige Feuerwehr.
I . Os»i» pax »»>«.

Zm Vornahme der Wahlen sämmtlicher Ehargirtm versammeln sich die Mitglieder dieser
Compagnie

Donnerstag de« 13 . d. M .» Abends 8 Uhr ,
bei Kamerad L » bm , Bierbrauer.

Im Interesse der Compagnie ist ein pünktliches und zahlreiches Erscheinen dringend geboten.
DaS Eorps -Eommando .

2st . _ Doering ._ Fr . Maisch .

Kunstverein.
Donnerstag den 13 . d. Mts . findet die Verloosung der pro 1889 angekausten

Kunstwerke, Vormittags 10 Uhr , im Vereinslokale statt, wozu wir unsere Mitglieder
ergebenst einladen.

Karlsruhe , den 11 . März 1890.
Der Vorstand .

Oeffentliche Versteigerung.
Donnerstag den IS.

alt. ^ _ d. M .,
Nachmittags 2 Uhr ,

«« steigere ich im Pfandlokale Zähringerstraße 44
hier « gen baare Zahlung im Vollstreckungswege

1 Gasmotor , Chiffonniere«, Kommoden , Kana¬
pee« , Tische , Oelgemälde , 1 Dienstbotenbett
Tischdecken. Bier- und Weingläser, Weinflaschen
Bieruntersätze , Cognac , Wein , 1 Dezimalwaage,Senfsamen, Senfmehl , neue Senffäßchen; fernerGold- und Silberwaaren , als : Brechen , Ohr¬ringe. Armbänder, Anhänger rc.
Karlsruhe , den 10. März 1890.

- _ Sanier , Gerichtsvollzieher.

Oeffentliche Versteigerung.
Donnerstag den 13. d.

Vormittags 9 Uhr ,
versteigere ich im Laden Hebelstraße 4 hier gegenbaare Zahlung im Vollstreckungswegr :2 vollständige Betten , Bettröste , Mattatzen,Chiffonniere « , Kommoden , Koffer, Sophas , Fau¬teuils . zweithürige Schränke , unüberzogene Ka¬

napees, Stroh - , Rohr - und Holzstühle , Schirm¬ständer, Handtuchhalter, Nachttische, mit und ohneMarmor , Couverten, Galleriestangen und Leisten .Kinderbettstellcn, Tische, Rostfedern, Roßhaar .Seegras , Bettfedern, Federleinen, Gurten , Bind¬
faden , Rosetten . Barchent, Drill rc .

Sämmtliche Gegenstände sind neu .
Karlsruhe , den 10. März 1890.

Sanier , Gerichtsvollzieher.

Wllder -Bersteigenlng .
Donnerstag den 13. März d . I .,Nachmittags 2 Uhr beginnend ,werden im Auftrag des Pfandleihers Karl Dan »

bacher im Aukttouslokal Zähringerstraße 2
die ihm gerichtlich zugewicsenen Pfänder gege
Baarzahlung öffentlich versteigert , als :

Herren- und Frauenkleider, Weißzeug , goldenund silberne Uhren und goldene Ringe,
wozu Liebhaber höflichst einladet.2.1. 8 . AuktionS - GesckSft.

läteiAtoreursiw kür Vame».
Morgen Donnerstag den 13 . März , Nachmittags ^ 4 Uhr , erster

Vortrag über iktekttrÄ HVnKuvr « dramatische Tondichtungen .
Einzelkarten in A. Bielefeldes Hofbuchhsndtung (Liebermann L Cie .).

LttlLnK«!*- Zährmgerstraße 42.

Wohnungen zu vermiethen.* Bürgerstraße 5 ist im Hinterhaus der
! 3. Stock, bestehend aus 3 Zimmern. Küche, Keller
,
und Holzstall, auf 23. Apnl zu vermiethen .

j Kaiserstraße ( Neubau ) find im 2. und
3.i Stock des « uerbaues je eine Wohnung ,bestehend aus 3 schönen Zimmern , Küche »Keller und sonstigem Zugedör , auf 23. April

>zu vermiethen . Nähere « Wilhelmstraße 36
, »m Seitenbau , parterre .
! 3.1. Karlstraße '57 , nahe der Gartenstraße,ist der 4. Stock von 5 Zimmern , großer , mit Glas
labgeschloffener Veranda . Küche , Kammer , Keller

!

1

l



und sonstigen Bequemlichkeiten , mit Cat - u . Was¬
serleitung versehen, an eine kleine Familie zu ver-
miethrn. Eimusehen von 10 Uhr Vormittags an.
Näheres Karlstraße 40 im 2. Stock .

Ärtsenftra - e 31 (Gskhaus ) find im 2.
und 3. Stock je eine Wohnung , bestehend
««< 3 Zimmern , Küche , 1 Dachzimmer , 1
Keller , Antheti am Waschraum und Trocken »

3.1 . Amalkenstraße 53 sind gut möblirte Zimmer
(Wohn- und Schlafzimmer) , sowie auch einzelne
Zimmer auf 1. April zu vermiethen.

2.1. Ein freundliche », möblirte», nach der Straße' gehende« Zimmer ist sogleich oder auf 1. April zu
vermiethen. Nähere« Zähringerstraße 64, 3. Stock .

Keller , AntheU am Waschraum und Trocken » * Svphienstraße 13 , parterre , sind auf 1.sprtcher rc^, auf 23. April zu vermtechen . AprU ein zweifenstriges Wohn- nebst anstoßen -
Näheres Wilhelmstra - e 36 «« Serteuba «, ! dem einfenstrigem Schlafzimmer, gut möblirt, mit

>stete« Eingang , zu vermiethenparterre .
3.1 . Schcffelstraße 34 ist der 4. Stock von

4 Zimmern , Küche, Kammer, Keller und allen Be¬
quemlichkeiten auf 23. April zu vermiethen . Die
Wohnuna ist der Neuzeit entsprechend eingerichtet .
Näheres im untern Stock daselbst.* Vtktoriastraße 15 ist eine Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern, Küche und Keller auf
L3. April zu vermiethen . Hu erfragen im 2. Stock.

LI . Waldstraße 3 ist auf 23. April eine
Wohnung von 3 Zimmern , Küche und Zugehör»
sowie eine Wohnung von 2 Zimmern , Küche und
Zugehör zu vermiethen. Näheres im Laden.

gegenüber
p dem
Wohnungen

non 4 und 7 Zimmern sofort oder auf
23. AprU zu vermiethen . Zu erfrage « Zäh -
ringerstraße 60 » im Laden ._ 3 .2.

* Eine freundliche Mansardenwohnung von 2
Zimmern . Küche nebst Zugehör ist auf 23. April
zu vermiethen : Schützenstraße 42, 4. Stock. Preis
160 Mark.

straße 26 ist ein hübsch möb-
lirtes , zweifenstrige« Zimmer,

nach der Straße gehend , sofort oder auf 15. Märzu vermiethen. Nähere« im 3. Stock des Vorder¬
hauses .

Kreuzstratze 33 ,
Mark gräflichen Garten , find 2 !

Zimmer -Gesuch.* Ein freundliches, schön möblirte« Zimmer,
womöglich im 2. Stock gelegen , in ruhigem Haus«und angenehmer Lage , bei einer bessern Familie,wird auf 15. April zu miethen gesucht. Gefällig«
Offerten unter Nr. 1376 an das Kontor de» Tag-
blattrs erbeten.

Dienst -Anträge .* Ein braves , fleißiges Mädchen wird als
Küchenmädchen auf's Ziel gesucht im Gasthaus
zur - kose ,

! *3.1 . Ein Zimmermädchen, welches gut bügelnund nähen kann, wird auf Ostern gesucht. Nähere«
j Stephanienstraße 82.

*2.1. Auf 23. April sind zwei Wohnungen von
je 2 Zimmern , Küche , Keller , Antheil an der
Kaschküche, mit Wasserleitungre., sowie eine Man¬
sardenwohnung zu vermiethen . Zu erfragen Wald¬
hornstraße 32 , parterre._

Laden zu vermiethen .
3.1. Ein Laden mit Wohnung, für einen Metzger

paffend, aber auch für jedes andere Geschäft ge¬
eignet, da große Räumlichkeiten zu Magazinen vor¬
handen. ist sehr billig zu vermiethen . Offerten
unter Nr . 1370 an das Kontor deS TagblatteS er¬
beten._ _

Laden zn vermiethen .
Kaiserstrape 26 ist ein großer, schöner

Laden mit zwei Schaufenstern, daranßoßeuder
Wohnung (3 Zimmer , Küche) und
Leint »« an ein ruhiges Geschäft » nt LS .
Aull d. I . zu vermiethen . Derselbe eignet
fich auch sehr gut für ein « n- ros » Ge¬
schäft . Preis SOO Mk. Nähere« b«m Eigen«
thümer i« 3. Stock deS Vorderhauses.

I * Gin brave« , fleißige » Mädchen, welches da»' Zimmerreinigen gut versteht , sowie im Waschen'
tüchtig ist, findet auf Ostern Stelle im Gasthaus
zur - kose.

l 3.1 . Ein zuverlässiges Mädchen, welche« einer
bessern Küche selbstständig vorstehen kann und sich

f willig dm übrigen häuslichen Arbeiten unterzieht,«wird auf Ostern gesucht. Nur solche mit gutm
Zeugnissen wollen sich melden: Gartenstraße 32
im 2. Stock.

* Sofort oder auf Ostern wird ein fleißiges,brave« Mädchen gesucht, welches bürgerlich kochen
kann und sonst sich allen häuslichenArbeiten unter¬
zieht. Zu erfragen Zähringerstraße 21 im Ladm.

« — Ein gewandtes , fleißiges Mädchen, welches
kochen kann, die Hausarbeit zu versehen und gute
Zeugnisse aufzuweisen hat , wird gesucht: Adler¬
straße 30 im 8. Stock.

Wohnungs -Gesuche.
*8.1. Auf 23. Juli wird eine Wohnung von

5—6 Zimmern im 2. Stock event. auch Hochparterrein möglichst steter Lage der Ettlingerstraße, früheren
Lindenstraße oder dem südlichen Theil der Karl-
Friedrichstraße von einer kleinen , ruhigen Familie
gesucht. Garten erwünscht . Anerbieten unter
Nr . 1373 sind tm Kontor des TagblatteS niedcrzu«
lege»._*2.1. Von einer ruhigen Familie wird eine
freundliche Wohnung von 4 Zimmern , womöglich
mit Alkov , in Mitte der Stadt auf 23. Juli zu
miethen gesucht. Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 1374 bittet man im Kontor des Tagblattes
abzugeben .

Ei « gut empfohlenes Zimmer .
Mädchen, welches perfekt nähen und
Hügeln kann , findet bei hohem Lohn
auf Ostern eine sehr gute Stelle :
Kriegstraße 21 , parterre .

! GiifillNNKN Hotel « , Gasthäuser , »ke-
staurants und Herrschaft «

finden sofort und auf Ostern hier und auswSrts
Stellen durch U «» !» » » Sekinltt , Haupt
Centralbüreau , GrbprinzenstraKe 3, 2. Stock .

Dienst -Gesuche.
* Ein bessere» Zimmermädchen sucht Stelle .

Nähere« zu erfragen Wörthstraße 1.

Zimmer zu vermiethen.
3.1. Amalienstraße 55 ist ein schöne» , einfach

möblirte« Zimmer auf 1. April zu vermiethen .
* Bei einer israelitischen Familie ist ein möb¬

lirte« Zimmer mit Pension zu vermiethen : Schloß,
Platz 6.

2.1. Sophienstraße 18 , in der Nähe der Karl¬
straße , sind zwei einfenstrige , gut möblirte Zim¬
mer (Wohn- und Schlafzimmer) in einem ruhten
Hause zu vermiethen : 1 Treppe hoch .

* Leopoldstraße 25 ist ei« möblirtes Zimmer
mit besonder !» Eingang auf 1. April zu vermiethen .
Zu erfragen parterre.

* Ein schön möblirtes , mit zwei Fenstern aufdie Straße gehendes Parterrezimmcr ist sogleich
oder später an einen oder zwei Herren zu ver-
miethen: Bahnhosstraße 40 , parterre._* Bahnhosstraße14 ist ein leeres Parterrezimmer
mit Kochofen und 1 Keller auf den 1. April zu
vermiethen. Zu erfragen im 2. Stock des Hinter¬
hauses.

* Ein Mädchen , welche« einer bessern Küche
selbstständig vorstcben und bügeln kann , sucht Stelle
als Köchin oder bei einer kleinen Familie. Näheresim Kontor des TagblatteS.

* Ein gut empfohlene « Mädchen, welches selbst¬
ständig einer bessern Küche vorstehen kann und in
allen Häuslichen Arbeiten gut erfahren ist , sucht
auf Ostern dauernde Stelle . Zu erfragen Krieg¬
straße 40a im 2. Stock.

* Ein Mädchen vom Lande , welches Liebe zuKindern hat , sucht eine Stelle , am liebsten zueinem Kinde. Zu erfragen Nowacks -Anlage 2 im
2. Stock.

* Ein brave- Mädchen , welches einer bessern
Küche selbstständig vorstehen kann, sucht auf Ostern
paffendeStelle . Gute Zeugnisse stehen zu Diensten.
Näheres Friedenstraße 14 im 1. Stock.

* Eine ältere Frau , welche Mt kochen kann und
äausmLetten übernimmt , sucht bei einer kleinen
familie sofort Stelle . Zu erfragen Augarten-
traße 49 im Hinterhaus .

circa 23000 Mark werden zu 5 °/„ gegen gute
Sicherheit von einem pünktlichen Zinszahler gesucht.
Offerten bittet man unter Nr . 1378 im Kontor des
Tagblattes abzugeben . 3.1 .

VsesüL!
*4.1. Eine solide , leistungsfähige LebenSver -

sicherungS-Aktien- Gesellschaft wünscht ibre Haupt »
agrntur Karlsruhe anderweitig zu besetzen. Be¬
dingungen günstig . Rübrige , insbesondere in den
besseren Gesellschaftskreisen gut eingeführteBewerber
werden gebeten , ihre Offerte mit Aufgabe guter
Referenzen unter Nr. 1369 an da« Kontor deS Tag-
blatteS zu richten .

Kindermädchen — Kindergärtnerin.
Ein gut empfohlenes Mädchen findet auf Ostern

nach answärt - lohnende und dauernde Stelle .
Zu erfragen im Kontor des Tagblattes ._

NkestaurationSköchk« ,
eine jüngere, findet bei gutem Lohn sofort Stellung
durch T . Stellenbüreau , ZSH-
ringerstraße 70._

*

*

Dienstmädchen .
Auf 's Ziel wird ein solides , zuverlässige »

Mädchen für Küchen » und Hausarbeit gesucht .
Angenehme Stellung wird bei gutem Lohne
ruaefichert . Nur solche , welche gute Zeug¬
nisse besitzen , mögen fich melden : Scheffel¬
straße 8 im 2. Stock ._ 3 .1.

Beschäftigungs -Antrag .*2.1. Junge fleißige Mädchen , nicht unter 16
Jahre alt , finden dauernde Beschäftigung in der
Dampf-Waschanstalt von A . Pfützne r .

Einige Mädchen ,
welche mit Nähmaschinenunzugehen wissen , werde«
für Einriäharbeiten sofort gesucht.

Nähmaschinenfabrikvon

Stelle -Antrag .
Ein Mädchen wird in eine Trinkhalle gesucht :

Kronenstraße 1 im 2. Stock des Vorderhauses.

Ein Zapfbursche
und

eine Kellnerin
finden nach auswärts sofort gute Stellen . Reise ,
geld liegt bereit. Näheres durch IL . VrB «t «r »Karlstraße 17. 3.1.

Hotel Grüner Hof .
Ein junger Mann , welcher Lust hat . Kellner znwerden , kann sogleich eintreten.

Ein junger Menfch
aus guter Familie kann zu Ostern in die Lehretreten bei

I r L «» zxl«r , Photograph ,2.1._ Erbprinzenstraße 3.
Uhrmacher -Lehrling .*2.1. Ei» ordentlicherJunge kann in die Lehretreten bei 1.» rNoni » , Uhrmacher, Rheinstraße 55

(Stadttheil Mühlburg ).
Lanffrau gesucht.* ES wird für sogleich eine Lauffrau gesucht.

Näheres Kaiserstraße 233 im Hinterhaus ._Stellen -Gesuch«.*2.1. Ein junger , strebsamer, gedienter Mann
(verheirathet) , welcher längere Zeit in besseren
Häusern thätig war , rechnen , lesen und schreiben,auch gut packen kann, sucht dementsprechend Stel¬
lung als Diener , Packeroder Ausläufer per 1 . April .Gefl. Offerten beliebe unter Nr . 1364 im Kontor
des Tagblattes abgeben zu wollen.

* Ein Fräulein aus achtbarer Familie ,welche« im Putzmache « sowie im Maschinen »
nähen tüchtig ist , sucht sofort hier paffende
Stellung , entweder als Maschinennäherin oder
Putzmacherin . Offerten bittet man unter Nr . 1365
im Kontor deS Tagblattes niederzulegen.

Bessere Mädchen: j
°7,N?SN

und Ladenjungfern, Mädchen zur Stütze der Haus¬frau und Gesellschafterinnen suchen Stellen durchI . Müller , Büreau Germania , Schützenstraße ^

Bertrauensstelle - Gesuch .*2.1. Ein tüchtiges Fräulein sucht Stellung als
Aufseherin oder Expedient!« , auch würde dasselbe
lerne eine Filiale übernehmen. Gefl . Offerten be¬
liebe man unter Nr . 1375 im Kontor des Tag¬blattes niederzulegen .



Eine zuverlässige Kinderfrau ,
welche sch »n lLngere Jahre ln feineren Häusern
war und gute Zeugnisse besitzt , sucht sogleich oder
aus Ostern Stelle . Nähere» zu erfragen Stein -
ftraße 16, eine Treppe hoch .

Pflegeeltern -Gesuch .
*2.1. E» wird rin Kind in Pflege «egebe« hier

oder auf da» Land. Zu erfragen Schwimmschul¬
weg 2 im 4. Stock rechts.

Feinbügel -Gefchuft .
3.1 . Empfehle mich insbesondere im Waschen

und Bügeln von Vorhängen jeder Art sowie
sämmtlicher Herren- und seiner Damenwäsche,
und können Töchter, welche sich im Feinbügeln
ausbilden wollen , das Feinbügel - Geschäft er¬
lernen bei

Frau
Zirkel 20 im Seitenbau, Garten .

LoräsLm-Vems , roch« u.
lass - ri. ÜL»e1i6vv «is6 ,

LpLIÜsoNv äiverse 8orten ,
LllLWPLffllvr, äenlnotwL u. kravrS-

»isodso , —

OoxllLv üvv 6KLMPL8I1V,
HrsodlVLSSer, LedvrsrrvLläer,
kuw. llrao,
VllöS, eftinesisellen u. ostmäisoften,

ena^Lettlt i» vorrüßliotter» ^ uxlitLtsn

^ lcnäsruisitr » » » « 30.

Eine tüchtige Kleidermacherin
empfiehlt sich den geehrten Damen im Unfertigen
von Damen - und Kinderkleidcrn und sichert beste
Fayons bei sehr billiger Berechnung zu. Auch kann
ein Lehrmädchen angenommen werden . Näheres
Skademiestraße 30 im 2. Stock. . " äoüt —

Asff I ^ Lue2.- i,i,^!5.-
/ ' 0 . Krodmüllvr,

Lrkprin 2sn»tr . 32.

' Betteouverten
werde» nach neuesten Zeichnungenschön und billig
abgenäht bei Frau
Zähringerstr. 61 , 3 . Stock , nächst dem Marktplatz.

Verloren .
Samstag den 8. d. Mt «., Abend « , wurde zwischen

Ritterstraße (Museum) und Bi «marckstraße (Zirkel
und Akademicplatz) eine Broche -Nadel , einen
Käfer vorstellend , lila Stein und Perlen , verloren.
Abzugeben Bilmarckstraße 5. *

Brod- 1. KeiMeni Lssper,
Linkenheimerstraße 3,

empfiehlt täglich: 2.1.

gefüllte Kipfel ,
Hafelnuß -H örncheu,
Zucker-Hörnchen,
Hirsch -Hörnchen.

HausVerkauf .
*3 .1 . Ein zweistöckiges Haus mit Mansarden, im

Mittelpunkt der Stadt gelegen , in der Nähe de»
Marktplatzes und Bahnhofes ist unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Dasselbe würde sich
für einen Bäcker oder Metzger am besten eignen .
Liebhaber wollen ihre Adresse gefl. unter - kr. 1377
im Kontor des TagblatteS abgebcn . Mandarinen »

Mangen , Blutorangen und
Litronen

empfiehlt 2.1.
L,, Vvrkllirxor ,

W a l d st r a ß e 45 .

Eine schöllt Kill« mit Garte»
in der Mitte de» Hardtwaldstadtthcils gelegen ,
äußerst solid gebaut , sehr freundlich auSsehend und
hinlängliche Räume für zwei Familien bietend , ist
zu »erkaufen . Der Verkaufspreis varikrt zwischen
80000 und 80000 Mark . Das Nähere wird einem
Kauflicbhaber auf Anmeldung im Kontor des Tag-
Llattes unter Nr . 1372 vom Eigenthümer des
HauseS unverzögert mitgetheilt. Türk. Zwetschge«,

„ „ ohne Steine,
Bordeaux -Pflaumen,
Brünellen , ital . und französische,
amerik. Apfelschnitze,
Bohräpfel , 11.10.
getrocknete Kirsche«,
italienische Birnenfchnitze

empfiehlt in bester Waare

I ' rloäriolL 2L» LsolL,
Oroßh. Hoflieferant ,

S7 Ludwrgsplatz S7 .

Villa im Renchthal .
6.1. Eine Villa zum Alleinbewohnen mit den

nöthigen Oekonomiegebäudenund großem Garten ,
-am Eingänge deS Renchthales gelegen , ist zum
Preis von »« ««« Mk . zu verkaufen . Nähere«
durch M. Kulleleunsl , Blumenstraße 4 , Ecke
der Herrcnstraße.

Gelegenheitskauf .
* Wegen Wegzug des Besitzers ist ein ganz junger,

dlaustirniger Amazouenpapagei , erst aus Bra¬
silien mitgebracht , ganz billig zu verkaufen . Der¬
selbe wird frei in der Stube ohne Käfig - chatten,
gibt Kuß und Fuß , spricht Lora , schreit nie und
läßt sich von jedem Kinde hcrumtragen. Näheres
Akademiestr . 30 im linken Seitenbau , 3. Stock links.

Hund ,
schönes Thier , ist Umstände halber zu verkaufen :
Hirschstraße 11. *3.1. Bkl>-- «. KckWtlli Lasxer

empfiehlt täglich frisch :
Butterteig -Palmenblätter ,

Stettensnärrle ,
Theehippen , 2.1.

Herrnhuter Bretzeln,
Spezialität in :

Englisch (Kapsel ) Brod ,
Do. Gnst. Jäger-Bro- ,

Fastenbretzeln , Laugenwecke,
Laugenstangen.

Gesucht
wird ein mittlerer Kochherd . Offerten gefl. ab¬
zugeben bei Frau Schlundt , Kaiser -Allee 63 im
4. Stock .

Gebrauchte Flaschen
werden zu kaufen gesucht , mit Vorzug Bordeaux-
Flaschen : Stephantenstraße 10 . *

» f» fp Briefmarke », ca. 17« Sorten 60 M.,
/I > 11111 106 verschiedene überseeische 2.50 M.,11IIIII 12« bessere europäische 2.50 M. beiIllllli » Nürnberg.

Ankauf . Tausch . 13.2.

Pflegeeltern gesucht .
* Ein Knabe , ein Jahr alt , wird kinderlosen

Eltern katholischer Religion gegen Vergütung an
KindeSstatt abgetreten. Offerten unter Nr . 1367
im Kontor des TagblatteS abzugeben .

Feinsten Medicinal -Leberthran
i« neuer Waare, offen und in Flaschen .

Drogerie Oni -t ItvtU ,
— Großh . Hoflieferant.

Schleuder -Homg,
««ter Garantie der Reinheit , empfiehlt

L^ LoLrLolL 2L » i » oIr ,
»s. Vroßh . Hoflieferant,

57 Ludwigtplatz 57 .

Die seit über ein Jahrzehnt !»« >
» »ii ' eingeführten und als die vorzüglichste
l8i >ppv » vi >»I « sv beliebt gewordenen

Wmer KMkuftllNM
bringe hiflichst in empfehlende Erinnerung .
Brod- u . Feinbäckerei IL»8pv^,

2.1. Linkenheimerstraße 3 ._
Neue

Malteser -Kartoffeln
empfiehlt

I ».
3^ _ Waldstraße 45 ._

ijlslls - Xsrloffsln
« ene, feine Waare , eingetroffen bei
^ L. LILvßeis I^Lekfß. .

71 Amalienstraße , Ecke der Leopoldstraße.

Stockfische ,
täglich frisch gewässert , prachtvoll weiß,
empfiehlt 32.

U « ul8
Ecke der Kaiser - u . Waldhornstraße 28 .

Wg- mi> Kch -Gukk».
Straßbmger SmrkMt

empfiehlt billigst

I 'risär . Nlstsok 8odn,
10L. Lammstraße S .

Flaschenbiere:
Sinner 'sches Lagerbier

^
Flasche .

Seldeneck'scheS
*

^ ^ .

18 Hk
10 .
20 _
10 .

Culmbacher Export , dunkles
bayerisches Bier ,

*/i Flasche . .
Culmbacher Export , dunkles

bayerisches Bier ,
*/, Flasche . .

in Patentflaschen :
Sinner 'sches Exportbier ^ Flasche

" " /» »
von Seldenecksches Lagerbrer

V. Flasche . 22 .
von Seldeneck'

scheS Versandbier
Flasche . .

von Seldeneck'scheS Pilsener ^ Fl .
Krokodilbier ^ Flasche . .

ferner :
englisches Extra Stout (von Narr

L 6iv . , London) ' /r Flasche .
frei in 's Haus geliefert empfiehlt

krieär . Mised 8odo,
18.8. Lammstraße 5.

30

17

22
12

24
25
28

40

I * .
Waldstraße 87. *24^8.

Atelier für technische u. operativeZahuhellksÄe .



Zur Saat
empfiehlt

H . 4 . lombarxer ,
Kroneustraße 50 :

Sommerweizen ,
Gerste ,
Hofer , Li
Wicken ,
Welschkorn ,
Zahnmais ,
Hanfsamen ,
Esparsette ,
alle Sotten Kleefamen

zu den billigsten Tagespreisen .

Deutsche ^
Llu « eE

erst S . 8v g o »
88« L «> ?

L. V L- v K
§ s § . ^
.» S' v ^

--

- xssz
z S-.' - S '

Z. S
HS - " -

Llumendüktev rusLmmev ^ esetrt , em -

pßelilr sick seiner belebenden , nerven »
stärkenden Virkunxen vexen als unevr -
babrbcber Lexleiter der elexnnren Veit

tür 1 'kester , Loncert und Lall .
2n linden in allen bessern karlümerie -

dLndiunxea .
kreis per kins ^ re r .zo .

ZlZ- z« » . 8 ^ >»

Günstigste

für
V « rl » » i » xv >

zu 1—3 Fenstern»
sowie —

abgepaßte feine

ortiSuxs ,
Halter , Draperien billigst bei

Osenr ILvIvr Wwe .,
Kaiserstraße 141 , nächst dem Marktplatz. !

Meine sämmtlichen UI » tvri »tknrI »e »»
in Tuben verkaufe wegen Aufgabe des Ar¬
tikels unter Selbstkostenpreis .

ZUvMrlvI » lk > <^ ,
— Erbprinzenstraße 3.

^ ULKRLSit GvlLUlL ,
»«rrsnstrsssv 24,

vmpLsblt <L.
in xroiior ^ uarrakl

ksi ^llgv WAsvkv
Herr « » , V » » » « » « » «l li 11» Ser

in d » Ie« »i »i< guter ^ .nskllbrons
bei dilligsn kraisvu.

8eI »HV » rLv und « rvi » v

Laekemire u . V^oII^tüft'v
billigst bei 3.3.

Kreuzstraße 3 und Karlstratze 29 ».

KusHssvklrauF
teild ^«« oeileaee

nnä HIiuÄer -

NkLsvLo ,taäsllo » in tzualltät nnä Arbeit eruier
LsrstvIIuugaprsi».

Lvinriod Oramvr ,
— 189 L »isvrstr»»sv 189.

Lg.uär68t6 naott Oövttedt
in größter Auswahl und in den neuesten Desstn «
und Farben für Hüte und Kleider zu sehr billigen
Preisen bei 7.3.
El » W' » li .Olk ' W'

, Kreuzstr. 3und Karlstr. 29 ».

per Nvtsr von 35 kkx . sn,
V/ao!l8tuokläufsi', lVaekstuoks

in äsn nonsstsn vsssins ,
8oxI»LvvrlAAM, öeltvorlLZvii

vlnxksbls in grosssr ^ nsvubl .
I ^ rrLiI

Loks ävr Lrvn 2 - nnä L » issrstr » ssv ,— LSASNübsr ävr klsinsn Lirvbv.
>.-

Jas AuKncheu a. Amtbeu
von Strümpfen lassen wir in kürze¬
ster Frist besorgen. 2. l.

HG ^ L8S sD » Sl8vl » .

Für die

LchnkMlleiiMikatim
find sämmtliche Artikel vorräthig bei 2.1.

T). HI. Blumensabrik,
122 » Kaiserstraße 122 » .

Smenmer Elfcnbeill-Leim
wird au« den feinsten Elfenbeinabfällen bereitet
und ist da« Neueste , wa« auf dem Gebiete der
Bindemittel erfunden worden Ist. An Klebkraftund Haltbarkeit unübertrefflich, erprobtes Mittel ,Glas , Porzellan , Marmor , Alabaster, Typs , Holz rc.
auf kaltem Wege dauerhaft zu kitten , empfiehlt i»
Flacon« zu 30 Pf . —

6 Karl -Friedrichstraße 6.

MM « W WM «

von den einfachsten bis zu den feinsten
Einbänden in großer Auswahl empfiehlt
billigst

' ""

3.2.
»o . kreitliaupt ,

SipiUmi >. Lchniimukihudlui,
18 Amslienstrahe 18.

3 «
Loaßrmatiillsgkschkakkll

halte mein reichhaltige « Lager besten-
empfohlen . 3.1 .

Lf««L Ks» L' « . liölisNclisf
in einfachen und eleganten Einbänden .

krU8t Lullät , Buchhandlung ,
144 Kaiserstraße 144 .

Wasser- Gasanlagm,
lecinrtch -MM »̂ ^ — - «» biechneret —

Neparatureu ,
unter Garantie

billigst .

r -
AMayerle Nächst,

Herrenstraße 8.

-. « SSL ,
- - -rTZ ^

- ES- vo v Ls

8 ev » A
8 v Z

Agentur
I - TLÜv . Lioslor ,

Waldstraße 41 ,
empfiehlt sich zur Aufnahme von Feuer »
»erstkckeruugen. —

RkAmimt „Deutscher Auf
",

Ecke der Karl - und Erbprinzenstraße ,
empfiehl einen guten Mittagstisck i«
Abonnement » M . 1

Hoch achtu ngsvoll
10.1. 1 ^ ISUTLS .

M
10.10. Bringe meinen guten Mittagstisch sowie

reichhaltige Speisekarte und reiue Weine bei
mäßigen Preisen in empfeblende Erinnerung .

HochachwngSvoll
LLooLi »



Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Theil -

«ahme bei dem Hinscheiden unserer lieben ,
nun in Gott ruhenden Mutter *

Julian « Seiberlich
sowie für die zahlreichen Blumenspenden
sprechen hiermit den tiefgefühltesten Dank au » :

Die trauernden Hinterbliebenen .

Turllgcmeillde Karlsruhe.
Gut Heil !

Samstag den LS. d . Mt «., Abend» '/-9 Uhr.
findet im Vercinslokal unsere

Hauptversammlung
statt, wozu unsere aktiven und passiven Mitglieder
hkemit sekundlichst eingeladen werden .

Tagesordnung : ErgLnzungSwahl des Vor¬
stands .

Der Tarurath. 2.2.

9. Sitzung . I. Kammer.

1.
2.

8.

4.

5.

K.

Tagesordnung
ärz
Uh

auf
Freitag den 14 . Mär

Vormittag » 9
Anzeige neuer Eingaben .
Zweite Berichterstattung und Berathung über
den Gesetzesentwurf , da» Recht zur Ausübung
der Fischerei betreffend .

Berichterstatter : Geh . Refercndär Haas .
Berathung des Berichts der Kommission für
Eisenbahnen und Straßen über den Gesetzent¬
wurf , die Erbauung einer Nebenbahn von Gerns¬
bach nach Weisenbach betreffend .

Berichterstatter : Kommerzienr . Sander .
Erstattung und Berathung des zweiten Berichts
über den Gesetzentwurf , die Vorzugs - und Un¬
terpfandsrechte betreffend .

. Berichterstatter : LandgerichtsprSsident vr .
v . Rotteck .

Berathung des Berichts der Kommission für
Eisenbahnen und Straßen über die Bitte des
Gemeinderaths Walldürn , Herstellung einer Ver¬
bindungsbahn zwischen Amorbach und Walldürn
bettestend .

Berichterstatter : Graf v. Hennin .
Berathung der Berichte der Petitionskommission
über die Bitte :

der Direktion des landwirthschaftlichen Be¬
zirksvereins Weinheim , die Acnderung des
Gesetzes vom 3 . Februar 1868 , die Rechts¬
verhältnisse der Dienstboten betreffend ,

Berichterstatter : Freiherr v. Rüdt ;
des Vorstandes des Allgemeinen Badischen
Volksschullehrervereins , die Abänderung ei¬
niger Bestimmungen des Elementar - Unter -
richtsgesetzes betreffend ,

Berichterstatter : Prälat vr . Doll ;
der Gemeinden Merchingen , Ballenberg u. a . ,
die Entlastung der Gemeinden von dem Schul -
aufwande betreffend .

Berichterstatter : Landgerichtspräsident vr .
v. Rotteck .

18S« ,

L.

d .

e .

VroWerzoglicheS Hostyeater .
Mittwoch den 12 . März . Theater ill Bade «.

20. Abonnem -Vorstellung . Neu einstudirt :
Iphigenie auf Tauris . Schauspiel von
Löthe. Anfang 7 Uhr .

Donnerstag den 13 . März . I . Quartal .
W. Abonnem .-Vorstellung . Der König
ivider Willen . Oper in drei Aufzügen
tach einer Komödie von Ancelot von Emil
>e Najac und Paul Burani ; die deutsche Be¬
arbeitung von Fr . Fremery . Musik von Ema -
auel Chabrier .

llvkeulvke rseke 8vPpe»emIsKe».
Holienlvlie'selie

Ilolierilolie'selies

Hokeolojivsolier 6 ?Ük!(6^8^ I68,
KkMlMlMlll ,

Hokenlolie'selies

8o1i6v !otl6 velies

Holieiilolie'selies

Nolienlolieselies

Holievlolie'selies ^ 6181^ 6^ 1,
UoIieliIo1ie8eIierIlAl8kl'8»PpeNgl

' lK8,

llolienlolie 'selie

Hol enlotie selie 1^618 ^ü!l6886 ,

Holienlolie solle ,,
halte ich angelegentlichst empfohlen -

Mehl- , Lolonislwssren- und Landesprodukten-Geschsft

leicht verdauliche und nahrhafte
Suppe ,

beste» KindernahrungSmittcl ,

eine der vorzüglichsten und schmack¬
haftesten Suppen ,

zu Suppen und Gemüsen von
hohem Nährwerthe ,

in 15 Minuten vollständig fertigen
Schleim und eine kräftige , wohl¬

schmeckende Suppe liefernd ,
ein viel bewährtes und cmpfehlen «-

werthe » Kindernahrungsmittel ,
bestehend au» Tapioca und Grün -

kerngries , liefert eine köstliche
Suppe ,

au » den besten Küchenkräutern
und Wurzelgewächsen , eine sehr

beliebte Suppe ,

wegen ihre « hochfeinen Geschmack«
viel begehrt ,

12.1 . Kronenstraße SO.

M Ile alten, gebrauokteu uuä uu»u»ebaliok Asvoräeueu NetaU^sKsa-
/M stLnäs , vis L . 8 : I. kuvklvi' , llLNltlsuvtitvr , küstrss , klrnnllolv»,

/ "M Visiivscfialen , lakelsussätrs , hlanlitvllei' , larstimöi -vs , klumvntöpf«,
Servirplatssux , rueksrlloson , llsvlnküklvi - , Ikvolcunnsn , I.SM ,

Ladvln eto . , Kannen äurvtl ^alvaniseko öettanlllun^ vis » eil kerxestellt vsräen .
Mrsnso ükernstnns iob OeAenstLncls rum Vermessloxeu , Verkupfern, Vernivkslv,
Versilbern nnä VerAvIäen.

^ .uttrLge rur prompteo , rasoken und dilliAsn Lesorxuox nirnint (isr
Unterrsiobneto entgvzen . 2.1.

vsi *I Vnvgvnrvn , 6ros8li . LoLILeLsrant.

Gott dem Allm ächtigen hat es gefallen , unfern innigst geliebten Sohn
und Bruder HkL S 1 H 17 1 O
nach langem , schwerem Leiden heute Nachmittag halb 4 Uhr im Alter von
22 Jahren in die himmliche Heimath abzurufen , welches wir hiermit teil¬
nehmenden Freunden und Bekannten mittheilen .

Um stille Theilnahme bitten die tieftrauernden Hinterbliebenen :
Ikelirrlel »
Alnrlv Vlilr ^, geb Ehren ,
Mk « rlv VI »tr ^ .

Karlsruhe , den 10 . März 1890 .
Die Beerdigung findet Mittwoch , Nachmittag - 4 Uhr , vom Trauerhause ,

Werderplatz 25 , aus statt -
Das Seelenamt für den Verstorbenen findet Samstag , halb 11 Uhr ,

in der katholischen Stadtkirche statt .

Folgt ein Drittes Blatt .

Du»«! mv> Beel»« Vr Eh ». Ul . H»fbachh»adkmg , rwtzittt rmt« Ber« rt>»»rtltchrM »»« W- Möller t»
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